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Ein Verein für die Eingliederung junger Menschen  
in die Bildungs- und Berufswelt.

Die Wirtschaft gewinnt qualitatives Personal  
und stärkt dadurch die Region.
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2  Evolution Impuls Mentoring

Impuls Mentoring

Wenn du dich rechtzeitig und 
gezielt mit deiner Zukunft 
auseinandersetzt, findest du 
schneller die passende Ausbil-
dung/den passenden Job und 
erhöhst damit deine späteren 
Karrierechancen. 

Projektinhalt
Du bekommst vor dem Berufseinstieg 
persönliche Unterstützung bei deinen 
Entscheidungen.
Matura – was dann? Du setzt dich dabei 
bewusst mit deinen eigenen Perspektiven 
für Bildung, Beruf und Leben in der Region 
auseinander.

Unser Angebot
Durchführung von Impulsworkshops an 
Schulen in Kleingruppen. Sensibilisierung 
und Information für die persönliche 
Bildungs- und Berufswahl. Ausarbeitung 
und Angebot einer professionellen 
Unterstützung bei deiner Ausbildungs- 
und Berufswahl.

Intensive Begleitung und Perspektiven-
entwicklung bei deiner Entscheidung für 
deinen weiteren Bildungs-, Berufs- und 
Lebensweg. 

Verankerung des Angebots und Infor
mation über Möglichkeiten der Region. 
Bildung regionaler Netzwerke und 
Kooperationen mit Unternehmen, 
Schulen, Gemeinden, Elternvereinen, 
Institutionen (AMS), etc. Ergänzende 
Ausarbeitung von zielgruppengerechten 
Informations- und Arbeitsmaterialien.

Wir unterstützen Menschen  
bei der Eingliederung in die  
Bildungs- und Berufswelt 

mit . . .

Impuls Mentoring
Training & Coaching
Laufbahnberatung
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Evolution Impuls Mentoring  3

Was bringt dir Impuls Mentoring ?
•	 Du nimmst dir bewusst Zeit, über 

deine eigenen Vorstellungen nach-
zudenken und lernst deine Stärken 
und Schwächen besser zu erkennen 
und zu artikulieren. 

•	 Du bekommst Informationen über 
Berufe, Firmen und Ausbildungen. 

•	 Du bekommst Informationen über 
Jobprofile, Zukunftsaussichten von 
Ausbildungen und Jobs auf regio-
naler und internationaler Ebene. 

•	 Du wirst bei der Erstellung der Auf-
nahmekriterien für die FH und Uni 
sowie den Bewerbungsunterlagen 
unterstützt und bekommst Tipps für 
Testtrainings, Interviews und lernst 
wie man sich in einem Bewerbungs-
gespräch verhält. 

•	 Du sparst Geld, denn: Studienab-
brüche (jede/r zweite Maturant/in 
wechselt die gewählte Ausbildung), 
falsche Berufswahl oder unnötige 
Ausbildungssemester kosten viel 
Geld und Motivation. Siehe Beispiel 
Seite 5.

•	 Du steigst erfolgreicher in Beruf und 
Ausbildung, aufgrund der Gewiss-
heit eine wohlüberlegte Entschei-
dung nach deinen Stärken und 
Fähigkeiten/Interessen getroffen zu 
haben, ein.

„Du überlässt 
deine Zukunft 
nicht dem Zufall.“

Wir unterstützen Menschen  
bei der Eingliederung in die  
Bildungs- und Berufswelt 

mit . . .

Impuls Mentoring
Training & Coaching
Laufbahnberatung
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4  Evolution Impuls Mentoring

Welcher Weg 
ist der richtige
Wer bin ich?
Was will ich?
Was kann ich?

–> Modul 1
Klärungsphase: Situation des Jugendlichen

•	 Begabungen / Talente / Fähigkeiten
•	 Stärken erkennen
•	 Interessen / Ideen / Abneigungen
•	 Werte / Erwartungen / Erfahrungen
•	 Schwierigkeiten und Lösungsversuche
•	 künftige Entwicklungsmöglichkeiten
•	 Chancen erkennen und nutzen
•	 Persönlichkeitsauswertungen

–> Modul 2
Kreative Phase: Suche nach Angeboten

•	 Auswahl interessanter Berufsbilder
•	 Filtern der möglichen Berufe
•	 EU-Lebensläufe / Motivationsbrief, 

Konkret- und Initiativbewerbung 
sowie wertvolle Tipps zum Vor
stellungsgespräch

•	 Bedeutung von Berufstätigkeit
•	 Chancen am Arbeitsmarkt

•	 Einstiegsgehälter
•	 Realbegegnungen / Erkundungen
•	 Informationen einholen und 

auswerten
•	 Eigeninitiative entwickeln

–> Modul 3
Handlungsphase: Entscheidungsfindung

•	 Berufseinstieg und Sensibilisierung 
für die Berufswelt

•	 Studienangebote der Fachhochschu-
len, Institutionen und Universtiäten 

•	 Aufnahmeverfahren für FH und Uni 
(Assessments, Motivationsschreiben, 
Interviews, Testtrainings)

•	 Stipendien und andere Förder
möglichkeiten

•	 Absicherung der getroffenen Berufs- 
oder Studienwahl

•	 Realbegegnungen (Uni, FH)
•	 Ziele finden und umsetzen

Mit diesen 3 unterschiedlichen Modulen kommt man  
seinem Ziel ein großes Stück näher.

?
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Zielgruppe
MaturantInnen, SchülerInnen und 
 allgemeine Berufstätige mit gewünsch-
tem Jobwechsel

Wir bieten
Workshops, Trainings sowie Einzelbe-
ratungen und Gruppentrainings (1–5 
TeilnehmerInnen)

Ablauf für Gruppentrainings
3 Vor- oder Nachmittage zu je 3 Stunden, 
Termine bitte nach telefonischer Voran-
meldung.

Eine gut vorbereitete Bildungs- 
und Berufsentscheidung ist 
Basis für Freude und Erfolg in 
Beruf und Ausbildung. 

Schlecht getroffene bzw. 
falsche Entscheidungen kosten 
jedoch nicht nur verlorene 
Monate und viel Geld, sondern 
sind auch sehr oft mit Misserfolg 
und Frustration verbunden.

Beispiel: Kosten für ein Semester Studium

Eigene Wohnung + Lebenserhaltung,  
5 Monate á 650,– Euro	 3.250,– Euro
(davon nur Lebenserhaltungskosten, 
5 Monate á 350,– Euro = 1.750,– Euro)

+ Verdienstentgang durch verspäteten 
Berufseintritt,  6 Monate á 1.860,– Euro	 11.160,– Euro

+ Studiengebühren / FH	 363,– Euro

Gesamtkosten	 ca. 14.773,– Euro

+ Pensionsverlust 
+ Risiko Familienbeihilfe, etc. durch mehrmaligen  
Studienwechsel zu verlieren 
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Training & Coaching,
Laufbahnberatung

Unsere Ziele sind
•	 die Steigerung der Attraktivität von 

Bildung & Beruf

•	 die  Kosten- und Risikominimierung, 
durch optimale Berufswahlent
scheidung, erkennen

•	 Motivation zum „Lebensbegleiten-
den Lernen“ und zum Ablegen der 
Berufsreifeprüfung

•	 die zukünftige Stärkung der Region 
und Minimierung der Abwanderung

•	 den Anreiz zur Schaffung zusätz-
licher Fachkräfte in den regionalen 
Unternehmen zu übermitteln

•	 die Minimierung der Jugendarbeits-
losigkeit

•	 der Einstieg in Beruf und Ausbildung, 
mit der Gewissheit, eine wohl-
überlegte Entscheidung nach den 
eigenen Stärken, Fähigkeiten und 
Interessen getroffen zu haben

Unser Angebot
•	 Matura. Was nun? –    Berufsneuorien

tierung. Jugendliche setzen sich 
dabei bewusst mit ihren eigenen 
Perspektiven für Bildung, Beruf und 
Leben in der Region auseinander. 
Dabei wird die persönliche Berufs- 
und Bildungswahl mit der regionalen 
Situation verknüpft.
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Evolution Training & Coaching, Laufbahnberatung   7

•	 Verankerung des Angebots und Infor-
mation über Möglichkeiten der  
Region durch regionale Netzwerke 
und Kooperationen mit Unternehmen, 
Schulen, Gemeinden, Elternvereinen, 
Institutionen (AMS/BIZ), etc.

Mit unseren Trainings und Coachings  
unterstützen wir
•	 die Jugendarbeitslosigkeit zu senken

•	 die Wertsteigerung des nationalen 
Ausbildungssystems „Lehre“ 

•	 den Fachkräftemangel zu erkennen

•	 die Erkennung und die Nutzung des 
Angebotes der Berufsreifeprüfung

•	 regionales Potential an unterstüt-
zenden Faktoren durch Bildungs- 
und Berufsberatung, Lernberatung, 
fachliche Trainings, etc.

Unsere Zielgruppen sind 
•	 SchülerInnen aus verschiedensten 

Schulen wie z. B. Gymnasien, Handels
akademien, Höhere Schulen  für 
wirtschaftliche Berufe, Fachschulen, 
Handels- und Hauptschulen, HTL. Bei 
diesen SchülerInnen unterstützen wir 
in den letzten beiden Jahren vor der 
Matura oder Schulabschlüssen.

•	 Lehrkräfte und BildungsberaterInnen. 
Hier steht Unterstützung durch 
Organisation von Informationsver
anstaltungen und Gestaltung von 
Workshops zur Verfügung

•	 arbeitssuchende Jugendliche, die 
ihre Job-Richtung noch nicht genau 
definieren können

Wir bieten
Workshops, Trainings sowie Einzel- und 
Gruppencoachings (1–5 TeilnehmerInnen)

„Nur wer Erfolg in 
Ausbildung und Beruf 
hat, übt diese/n auch 
mit Freude aus.“

eV      OLUTION



Landesrat Mag. Johann 
Heuras zu Besuch beim 
Verein Evolution. Der 
Anlass sind Zukunftsge-
spräche mit der Jugend.

Unterstützung bei der Studienwahl 

Mehr oder weniger durch Zufall erfuhr ich 
in der Schule von der Zukunftsberatung  
und kurz darauf zog es mich auch schon  
zu einem Privatgespräch im Impuls  
Mentoring. Da ich noch nicht sicher  
wusste, welche Studienrichtung ich später 
einschlagen möchte bzw. wie ein professionelles  
Motivationsschreiben überhaupt aussehen soll, war 
dies die optimale Vorbereitung für mich. 
Zusammen haben wir die Jobmöglichkeiten recherchiert 
und die Unterlagen für die Bewerbung erstellt. Die  
Unterstützung von Karin hat mich dazu bewogen, 
mich an der Fachhochschule IMC Krems für den  
Studiengang Gesundheitsmanagement zu bewerben. 
Wenig später erhielt ich bereits eine Einladung zum 
persönlichen Gespräch, welches einwandfrei ablief. 
Und dann, zwei Wochen danach, bekam ich auch 
schon die erfreuliche Zusage für das kommende 
Studienjahr. Sehr imponiert haben mir immer Karin’s 
Worte: Hör nie auf zu träumen und glaub auch daran. 
Ohne Zweifel kann ich sagen, dass die Mitwirkung 
von Karin meinen weiteren Lebensweg stark beein­
flusst hat und ich kann jedem Jugendlichen nur 
empfehlen, dieses Angebot der Berufsorientierung und 
Karriereberatung in Anspruch zu nehmen.

Wer heute nichts tut, lebt morgen wie gestern. 

Birgit Janu



Maturierte in der 
Bundeshandelsakademie Zwettl

Als Erstes möchte ich mich bei der  
Personalentwicklerin Karin Hauer für die 
gute Unterstützung bei der Berufswahl  
bedanken. Ich habe es ihr zu verdanken, dass ich 
meinem Traumberuf näher gekommen bin. Karin und 
ich haben gemeinsam meine Stärken und Schwächen 
erarbeitet und herausgefunden, dass ich sehr kommu­
nikativ und verantwortungsbewusst bin und der Beruf 
als Disponentin in einer Spedition perfekt zu mir pas­
sen würde. Sie hat mir geholfen das Bewerbungs- und 
Motivationsschreiben professionell zu verfassen. Nach 
zwei Wochen bekam ich die erfreuliche Nachricht, 
dass ich mich von zahlreichen Mitbewerberinnen 
qualifiziert hatte.
Mit viel Begeisterung arbeite ich nun seit 2 Jahren 
bei einer erfolgreichen Spedition am Flughafen Wien. 
Durch mein Engagement habe ich nun seit 2 Monaten
ein sehr verantwortungsvolles Aufgabengebiet über­
nommen. Ich organisiere Luftfrachttransporte von 
China nach Wien. Dieses Aufgabengebiet ist sehr ver­
antwortungsvoll und abwechslungsreich und fordert 
mich auch tagtäglich heraus. Deshalb möchte ich mich 
nochmals bei Karin für ihre Hilfe bedanken, dass ich 
den richtigen Beruf als Disponentin gewählt habe.

Liebe Grüße
Jennifer Decker
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Dipl. LSB Karin Hauer zu Besuch 
in der HLW Horn.
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Presse
Presse

Presse

Presse

Presse

Presse
Presse

Presse Presse

PressePresse

Presse Presse

Presse

Presse

Presse

Presse

Presse
Presse



 


 

   
   
    
   
     
    
   
  
   






   

   

     
   
   


   





  
   
    
  


    


    
     

 
  
 
    
    





   

   
  
  
  
   
     
  



  























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Presse

 


 

   
   
    
   
     
    
   
  
   






   

   

     
   
   
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

  

    
  




    

   
     
   
    

 

  
   


 
   

   
    
   
   
  


   





 
 
 

    

  

   












IMC FH Krems: 
Regional genial

Die IMC Fachhochschule Krems ist seit Jahren für ihre 
internationale Ausrichtung bekannt. 

Besonders junge Waldviertler haben an der FH Krems eine 
praxisorientierte Aus- und Weiterbildung, die ihnen einen problemlosen 
künftigen Berufseinstieg- oder Karrieresprung ermöglicht. 

Die Studienberatung der FH Krems und  die Waldviertler 
Personalmanagerin Karin Hauer stehen gerne beratend zur Verfügung. 

openhouse: 20. März 2010
Infos unter: www.fh-krems.ac.at oder

  information@fh-krems.ac.at
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

 


  

   
  
   
   
   
    
    
   



   
     
   
    
    

   
    
  
  
 
  
   


   
  
    
    
    


 
     


 
 
  
  
   
 


     
   

    
   
  
   
   
 
  
  
  
 
  
   
   
 

   

   
    
   

 
 
   
  











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

 


  

   
  
   
   
   
    
    
   



   
     
   
    
    

   
    
  
  
 
  
   


   
  
    
    
    


 
     


 
 
  
  
   
 


     
   

    
   
  
   
   
 
  
  
  
 
  
   
   
 

   

   
    
   

 
 
   
  














 

Deine Raiffeisenbanken
• Dobersberg • Gr. Gerungs •

• Oberes Waldviertel •
• Ottenschlag-Martinsberg •
• Region Waldviertel-Mitte •

• Thayatal-Mitte • Vitis •
• Waidhofen/Thaya • Weitra •




   
  

   




  
   

  
   
      




  
  
    
  









     

    
  
 








 
 
 

    

  

   




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„Bildung & Karriere 
– eine Investition  
in deine Zukunft!“
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Coachings bei Evolution von 2003–2011 in Anspruch  
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Evolution Anfahrtsplan mit Kontaktadressen  15

Verein für 
Nachwuchskräfteförderung
Projektmanagement NÖ

Heidenreichsteiner Straße 29
A-3830 Waidhofen an der Thaya
Mobil 0664/544 00 96
E-Mail: info@evolution.or.at
www.evolution.or.at

Organisation				    Durchführung

Karrierecoaching, Training, Mentoring

Dipl. LSB Karin Hauer
Human Resource Management
Bildungs- und Berufsorientierung

Heidenreichsteiner Straße 29
A-3830 Waidhofen an der Thaya
Mobil 0664/544 00 96
E-Mail: kh@zukunfts-impulse.at
www.zukunfts-impulse.at
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Anfahrtsplan



Partner

Schulen

Gymnasien Gmünd, Horn, Krems, Zwettl, 
Waidhofen/Thaya
Handelsakademien Gmünd, Horn, Krems, Zwettl, 
Waidhofen/Thaya 
Handelsschulen Gmünd, Horn, Krems, Zwettl, 
Waidhofen/Thaya
Aufbaulehrgang (Wellness-Tourismus-Freizeit
management) Gmünd
Dritte Klassen der Fachschule Horn und Zwettl
Höhere Lehranstalten für Wirtschaftliche Berufe 
Horn, Krems, Zwettl
Schule für Technik und Wirtschaft Waidhofen/
Thaya

Städte und Gemeinden 

Altenburg, Dobersberg, Echsenbach, Eggern, 
Eisgarn, Gastern, Haugschlag, Heidenreichstein, 
Hoheneich, Horn, Japons, Karlstein, Litschau, 
Raabs/Thaya, Reingers, Schrems, Schwarzenau, 
Sigmundsherberg, Waidhofen/Thaya,  
Waidhofen/Thaya Land, Weitra, Windigsteig

Sponsoren
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Eisen Wagner


